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Boomtown mit enormer MICE-Vielfalt

Der Sage nach wurde Prag 

von Fürstin Libuše gegrün-

det (tatsächliche Grün-

dung: um 870), die der 

Stadt ihre Berühmtheit 

im Orakel prophezeite. 

Sie sollte recht behalten: 

Nach der politischen Wen-

de Anfang der 90-er Jahre 

im so genannten Ost-, ei-

gentlich aber Mitteleuro-

pa, hat sich die Hauptstadt 

(rd. 1,3 Mio. Ew.) der Tsche-

chischen Republik in einem 

rasanten Tempo zur inter-

nationalen Businessme- 

tropole gewandelt. Längst 

haben globale Konzerne 

in Prag ihre Standorte er-

richtet und die Wirtschaft 

brummt. Das gut erhalte-

ne historische Stadtbild 

und die schöne Lage an 

der Moldau tun touristisch 

ein Übriges. Viel wurde in 

die Infrastruktur investiert 

und das Allermeiste – Cha-

peau! – hat man aus eige-

ner Kraft gestemmt.

Der Pay-off geschieht in Form 

guter Erreichbarkeit. Nicht nur 

mit dem PKW, seitdem die 

A6 durchgehend von Nürn-

berg nach Prag verläuft. Zwei-

einhalb Stunden angenehme 

Fahrt dauert es mit dem IC-

Bus vom Nürnberger zum Pra-

ger Hauptbahnhof. 

Ab Dezember 2014 soll der 

flotte railjet der ÖBB zwi-

schen Wien und Prag verkeh-

ren. Noch schneller geht’s na-

türlich mit dem Flieger: Der 

internationale Terminal am 

Vaclav Havel Airport Prague 

steht auch in puncto Shop-

ping-Möglichkeiten seinen 

Wettbewerbern in nichts 

nach. Und bietet sogar spezi-

ellen VIP-Service im Club Con-

tinental, zu durchaus vertret-

baren Preisen. Dafür genießt 

man feine Club-Atmosphä-

re inklusive Snacks, persönli-

cher Gepäckbeförderung und 

individuellem Check-in – die 

Alternative zum Massenwar-

ten. Auf Wunsch sogar mit Li-

mousinen-Service und Mee-

ting-Möglichkeiten! 

www.prg.aero

Welche Bedeutung die tsche-

chische Metropole als Kon-

gress-Destination hat, zeigen 

nicht zuletzt internationa-

le Großereignisse wie die Ta-

gungen von IWF (2000) und 

NATO (2002), die hier statt-

gefunden haben. Demnächst 

ist der Blick u.a. auf den 13. 

Kongress der European Vete-

rinary Emergency and Critical 

Care Society (EVECCS) gerich-

tet, der vom 12. bis 15. Juni 

2014 an die Moldau kommt. 

Nah an unserer Branche ist 

das 3. internationale Seminar 

über Trends und Erfolgsfakto-

ren im Meeting Business, das 

am 11. März im neuen Design-

hotel Elephant tagte und von 

GCB-Geschäftsführer Matthi-

as Schultze mit der Zukunfts-

studie eröffnet wurde. Orga-

nisiert wurde es vom Prague 

Convention Bureau (PCB) – 

professioneller Ansprechpart-

ner für Informationen, Anfra-

gen und Kontakte. Der Service 

ist gut und zügig. Das gesam-

te Portfolio der Prag-Spezialis-

ten findet man auf: 

www.pragueconvention.cz

Quelle: Prague Convention Bureau
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Beliebter Mittelpunkt für Veranstaltungen

Bekanntlich fließt durch 

Prag die Moldau und so 

gibt es einige hübsche In-

selchen, die auch bespielt 

werden. Eine davon ist die 

„Slawische Insel“, die eine 

ganz besondere Locati-

on zu bieten hat. Das Pa-

lais Žofin wurde im Stil der 

Neo-Renaissance 1886 er-

baut und das ist der Grund, 

warum hier weltberühmte 

Musikklassiker wie Smeta-

na, Dvořák, Liszt, Wagner 

und Tschaikowsky konzer-

tierten! Ein wunderschöner 

Platz, den man für Tagun-

gen, Präsentationen, Em- 

pfänge, Bälle, Galas etc. 

nutzen kann.

Sein Herzstück ist der pracht-

volle Große Saal, der in Ban-

kettanordnung 800 Perso-

nen fasst und Kongresse bis 

350 Teilnehmer ermöglicht. 

Mit Hilfe eines Kranes können 

sogar Autos in den Raum ge-

hievt werden. Daneben gibt es 

drei weitere kleinere Säle mit 

Kapazitäten für 100 bis 200 

Personen sowie zwei schöne 

Terrassen mit Aussicht auf die 

Flusslandschaft, das Ausflugs-

gebiet Petřcin auf der Kleinen 

Seite und die Prager Burg. Alle 

Säle sind klimatisiert und ver-

fügen über WiFi, der Zutritt ist 

mittels Aufzug barrierefrei. Ein 

interessanter Ort für geschlos-

sene Gesellschaften, denn 

auch der parkähnliche Außen-

bereich kann bei entsprechen-

dem Wetter mitgenutzt wer-

den.

Exklusiver, 
hochwertiger Caterer
Kein Wunder, dass von Al-

lianz über Bosch und Deut-

sche Bank bis hin zu Siemens 

und Volkswagen nicht nur das 

deutsch-sprachige Who-is-

who der Global Economy für 

Veranstaltungen bereits im 

Palais Žofín zu Gast war. Na-

türlich darf man von erstklas-

siger Versorgung ausgehen 

– dafür ist Zátiší Catering ex-

klusiv im Hause zuständig, die 

auch im EG das Restaurant Zo-

fin Garden samt anschließen-

der Orangerie – im jahreszeit-

beständigen Zelt – betreiben. 

Letztere können bei Groß-

Events kombiniert mit dem Pa-

lais genutzt werden und sind 

ansonsten separat geöffnet. 

Parkmöglichkeiten für PKW’s 

und Busse bestehen am Ge-

bäude.

Gute zentrale Lage
Was noch für den Standort 

spricht: Das historische Zent-

rum der tschechischen Haupt-

stadt mit ihren vielen Se-

henswürdigkeiten sowie das 

Nationaltheater befinden sich 

unweit des Palais Žofin und 

sind fußläufig zu erreichen. 

Wer lieber fahren möchte: 

Straßenbahn und U-Bahn (Sta-

tion Karlovo náměstí – Karls-

platz) sind ganz in der Nähe.

Große Gruppen könnten z.B. 

im Hotel Hilton oder im Hotel 

Intercontinental untergebracht 

werden – beide ca. eine Auto-

viertelstunde entfernt. 

Fazit: Originell, variabel, prak-

tisch – da versteht man, wa-

rum das Palais, das der Stadt 

gehört, bei Einheimischen wie 

Auswärtigen so beliebt ist. 

www.zofin.cz

Bilder: © Agentura NKL Žofin

Prag
TITELSTORY
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Weil die heimische Messe- 

gesellschaft ABF geeig-

nete Räumlichkeiten für 

ihre Eigen-Veranstaltun-

gen brauchte und der Pra-

ger Stadtrat das Vorha-

ben generell begrüßte, 

entstand im Jahre 1998 in 

Prag-Letnany das Messe-

gelände PVA EXPO Prag, 

das seitdem kontinuierlich 

erweitert wurde. Inzwi-

schen stehen hier 7 moder-

ne Stahlhallen mit 21.500 

qm Gesamtfläche zur Ver-

fügung.

Dass das neue Gelände mit sei-

ner verkehrsgünstigen Lage 

samt U-Bahn-Anschluss gut 

Prags neues 
Messegelände

Quelle: ABF

angenommen wird, zeigt die 

wachsende Nachfrage. So ist 

die Gesamtzahl von Veranstal-

tungen in den vergangenen 

drei Jahren um fast hundert 

Prozent gestiegen (2010: 40, 

2013: 78)! Das liegt vor allem 

an der praktischen, multifunk-

tionalen Gesamtkonstruktion: 

Es gibt ein eigenes Konferenz-

zentrum mit derzeit drei Räu-

men (40-150 Plätze), Presse- 

und Business-Center. Ein Saal 

für große Tagungen bis 650 

Personen ist in Planung. 

Dazu kommen speziel-

le VIP-Bereiche auf dem Are-

al sowie gastronomische Ein-

richtungen. Im Außenbereich 

stehen weitere 6.000 qm für 

Ausstellungszwecke zur Verfü-

gung. Wer sehr viel Platz benö-

tigt: Da die Umgebung unbe-

baut ist, können im Bedarfsfall 

zusätzliche mobile Messehal-

len außerhalb des Geländes 

aufgestellt werden – bis zu ei-

ner Fläche von 130.000 qm! 

Klar, dass das PVA EXPO Areal 

immer beliebter auch für Cor-

porate Events, Sport- und Kul-

turveranstaltungen und sogar 

Filmaufnahmen wird. Ideal sind 

hierzu die großzügigen Park-

möglichkeiten. Inhaber des  

Geländes und des Veranstal-

ters PVA ist die SPGRoup. 

www.abf.cz

Eine tolle Location für außergewöhn-

liche Anlässe ist das Gesellschafts-

haus „Národní dům“ im Prager Stadtteil 

Vinohrady, das zentrumsnah direkt an der 

U-Bahn-Station Náměstí Míru liegt und 

somit gut erreichbar ist. Der imposante 

Neo-Renaissancebau wurde 1894 eröff-

net, ist natürlich renoviert und technisch 

up-to-date ausgestattet und untersteht 

demselben Operations Management wie 

das Palais Žofin. 

Herzstück ist der große Majakovsky Saal, 

der Set-ups für 490 (Galadinner) bzw. 350 

Personen (Tagung) ermöglicht. Air-Condi-

tion und High-Speed-Internet sind vorhan-

den. Unter Einbeziehung der repräsentati-

ven Galerie ist sogar eine Erweiterung der 

Kapazitäten auf über 900 Personen (Buf-

fet Style) möglich. Zwei weitere Säle für 

max. 250-350 Personen sowie einige klei-

nere Konferenzräume (40-80 qm) kom-

plettieren das Raumensemble. 

Weitere Vorteile: Es gibt keinen Exklu-

siv-Caterer im Hause, sodass man in der 

Wahl frei ist. Natürlich verfügt das Ma-

nagement über professionelle Empfehlun-

gen – überhaupt darf man sich hier sehr 

flexibler und hilfsbereiter Kooperations-

partner sicher sein! Busparkplatz vor dem 

Haus. www.nardum.cz

Prächtig und praktisch

Quelle: Národní dům Vinohrady
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Wo Sie Ihr Zimmer mit 
der Seilbahn erreichen…

Aber natürlich nicht nur wegen 

der Lanovka empfiehlt sich das 

NH Prague. Insgesamt bietet 

die Anlage 439 Zimmer ein-

schließlich 28 Suiten sowie 13 

funktionale und zum Teil kom-

binierbare Veranstaltungsräu-

me für Formate bis 300 Perso-

nen (Bankett). Das freundlich 

und unkompliziert geführte 

Hotel verfügt in jedem sei-

ner beiden Gebäude über ei-

nen Check-in-Counter und ein 

Frühstücks-Restaurant, das mit 

Service bis 10:30 Uhr einen 

angenehm entspannten Start 

in den Tag ermöglicht. Falls 

man sich mit jemanden tref-

fen will oder abgeholt wird – 

die moderne und farbenfroh 

gestaltete Bar (zivile Preise!) 

im Eingangsgebäude ist hier-

für ein geeigneter Treffpunkt. 

Da lässt sich das Geldwechseln 

am praktischen Automaten im  

Foyer gleich miterledigen.

Toller Ausblick auf die Stadt 
Das höher gelegene Executive 

Building bietet neben großzü-

gig geschnittenen Räumen mit 

viel Platz und einem kleinen 

Balkon vor allem auch schöne 

Aussicht auf die Stadt. 

Wer dies in der Gruppe erle-

ben möchte – die Grillterras-

se am Restaurant ist schon fast 

eine Panorama-Plattform und 

bietet reichlich Bespielfläche 

für Barbecues u.ä. Wenn das 

Wetter mal nicht so mitspielt, 

muss trotzdem keiner auf die 

schöne Perspektive verzichten: 

Die komplett renovierte Tower 

Lounge Bar im obersten Stock-

werk hat vom späteren Nach-

mittag bis zwei Uhr nachts ge-

öffnet. Auch ein Blick in die 

Speisekarte lohnt – weshalb 

man übrigens ruhig mal den 

24-Stunden-Zimmerservice für 

den kleinen Hunger zwischen-

durch in Anspruch nehmen 

darf.

Praktischer Chauffeur-Service
Im Zentrum ist man von hier 

schnell – das NH Prague liegt 

im neu gestalteten Stadtquar-

tier Anděls City mit gleichna-

miger U-Bahn-Station. Sechs 

Kilometer zur Autobahn, drei 

zum Hauptbahnhof und sech-

zehn zum Flughafen sind ver-

kehrsgünstige Entfernungen. 

Angenehm vor allem bei knap-

pen Terminen ist, dass das NH 

Prague über einen eigenen 

Fuhrpark mit gut gepflegten 

Limousinen verfügt. Und falls 

der Fahrer mal einen ande-

ren Weg einschlagen sollte als 

den, den man kennt – keine 

Bange: Das sind professionell 

Ortskundige, denen man sich 

guten Gewissens anvertrauen 

kann. www.nhprague.com

Das im Herbst 2012 neu eröffnete Hotel NH Prague (4 Ster-

ne) ist Incentive inklusive. Nicht schlecht staunt der inter-

nationale Gast, wenn er beim Check-in aufs Cable Car ver-

wiesen wird, das zum Zimmer führt: Der Gesamtbetrieb 

besteht nämlich aus zwei Gebäuden – dem Haupthaus so-

wie dem höher gelegenen Executive Building, das tatsäch-

lich mit der „Basisstation“ durch eine kleine Seilbahn (La-

novka) verbunden ist, die per Knopfdruck zwischen oben 

und unten verkehrt. In der Kabine ist Platz für mehrere 

Personen und wenn sie mal voll sein sollte, kein Problem. 

Rund eine Minute dauert die Fahrt, dann kommt das sicher 

befestigte Gefährt zurück. Quelle: NH Prague

Copyright: NH Hoteles, Bild: Dirk Krüll

Quelle: NH Prague
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„Professionelle und 
internationale Geschäftsmentalität“

Die Pragerin Lenka Konečna 

veranstaltet mit der Firma 

Expobeauty seit vielen Jah-

ren die beiden wichtigs-

ten Kosmetikfachmessen in 

der tschechischen Haupt-

stadt. Letztere kennt sie 

wie kaum jemand anders. 

Im nachfolgenden Inter-

view gibt die Messe- und 

Event-Spezialistin einen 

Überblick, was man für er-

folgreiche Geschäfte in der 

Millionenmetropole allge-

mein beachten sollte.

mep: Frau Konečna, was 

sollten Geschäftsreisen-

de aus dem Ausland, die in 

Prag zu tun haben, grund-

sätzlich wissen?

LK: Die Preise liegen auf ei-

nem akzeptablen, z.T. so-

gar günstigen Niveau. Das 

liegt am Wettbewerb. Teu-

rer sind Restaurants in tou-

ristischen Hot-Spots, interna-

tionale Küche gibt es überall. 

In Tschechien trinkt man pro-

zentual das meiste Bier auf 

der ganzen Welt, sehr preis-

wertes Getränk, große Aus-

wahl und gut. Für Autofah-

rer: Die Promillegrenze liegt 

bei 0,0 Prozent – gut zu wis-

sen, bevor man bestellt. In der 

Stadt ist die U-Bahn ein gu-

tes und schnelles Verkehrs-

mittel, mit dem man über-

all hinkommt. Auch Busse 

und Straßenbahnen sind ver-

gleichsweise sauber. Bei Taxi- 

fahrten: Am besten mit dem 

Fahrer den Preis vorher aus-

machen (1 Euro = rd. 25 

Tschechische Kronen, Anm. d. 

Red.). Es gibt keine Stadttei-

le, wo es besonders gefährlich 

wäre, die allgemeine Sicher-

heitslage ist gut.

Was raten Sie Organisa-

toren, die in der tschechi-

schen Hauptstadt eine Ver-

anstaltung planen?

Einige gute Tipps findet man 

in diesem Bericht und an-

sonsten komplett beim Pra-

gue Convention Bureau. Die 

allgemeine Geschäftsmenta-

lität ist professionell und in-

ternational ausgerichtet, viele 

Partner sprechen auch Eng-

lisch oder gar Deutsch. Wenn 

man in Tschechien bzw. Prag 

etwas machen will, schadet 

es nicht, sich vorher ein wenig 

mit dem Standort zu beschäf-

tigen. Einheimische mögen es, 

wenn man sich ein bisschen 

auskennt. Geschäftspartner 

sind allgemein kooperativ, ei-

nen Dolmetscher zu haben für 

Präsentationen und Verhand-

lungen ist nie verkehrt.

Welche besonderen Veran-

staltungsstätten empfeh-

len Sie?

Zum Beispiel das neue Mes-

segelände in Letňany mit 

großzügigen Parkmöglich-

keiten und guten Zufahrten 

sowie U-Bahn-Anbindung 

(Linie C, Endstation). Wich-

tig für Kongresse ist natür-

lich das traditionelle Prague 

Congress Center mit mehre-

ren Tagungshotels in Gehnä-

he und ebenfalls direkter 

U-Bahn-Anbindung (Linie 

C, Station Vyšehrad). Groß-

Events mit hohem Sicherheits-

standard sind in der O2-Arena 

(Linie B, Station Českomorav- 

ska) gut aufgehoben. Mit 

dem „Forum Karlín“ soll dem-

nächst noch ein ganz moder-

nes Veranstaltungszentrum 

mit 5.000 qm Eventfläche ent-

stehen.

Wie stellt sich die Situation 

im Bereich der Tagungsho-

tels dar?

Die Preise liegen deutlich 

niedriger als noch vor einigen 

Jahren, weil die Konkurrenz 

sehr groß ist. Es sind nicht 

nur die wichtigen Marken in-

zwischen vertreten, sondern 

manche sogar mit mehreren 

Häusern. Das Angebot um-

fasst alle gängigen Kategori-

en. Weil viele Häuser neu und 

originell sind, bieten sie sich 

auch als Locations für kleinere 

oder mittlere Formate an.

Was sollte man als Auslän-

der unbedingt in Prag ge-

sehen und erlebt haben?

Als touristisches Hauptpro-

gramm die Meile vom Wenzels- 

platz durch die Altstadt über 

die berühmte Karlsbrücke zur 

„Kleinen Seite“ und dort hin-

auf bis zur Prager Burg, dem 

Sitz unseres Staatspräsiden-

ten. Das geht gut, wenn man 

normal zu Fuß ist. Auf der 

Kleinseite finden Sie viele ty-

pische Gasthäuser mit guter 

und preiswerter Küche, die 

manchmal sogar Musikpro-

gramm haben.

Und was sind 

Ihre speziellen Tipps?

In der Stadt das Belle Epo-

que Cafe’ im Gemeindehaus 

oder eine Fahrt mit der Seil-

bahn nach Petřcin, wo es un-

seren eigenen „Eiffelturm“ 

gibt, eine Sternwarte und ein 

historisches Spiegel-Labyrinth. 

Wer mobil ist: 30 Kilometer 

vom Prager Zentrum entfernt 

liegt die großartige Burg Karl- 

štejn, die ein Sitz von Karl IV. 

– Römischer Kaiser und Tsche-

chischer König – war. Er hat 

im 14. Jhdt. die Prager Karls- 

Universität und die Kleine Sei-

te gegründet. Führungen gibt 

es auf Deutsch; der Weg vom 

Parkplatz durch den kleinen 

Ort hinauf zur Burg ist auch 

per Kutsche möglich.

Frau Konečna, wir bedan-

ken uns für das Gespräch. 

Quelle: www.beautyexpo.cz 

TITELSTORY
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Der Multipurpose Player

Vienna International ist mit 

gleich vier Häusern in der 

tschechischen Hauptstadt ver-

treten und zwar an logistisch 

interessanten Punkten. Hier 

sind die Steckbriefe:

Das 398 Zimmer fassen-

de 4-Sterne Hotel Diplomat 

liegt verkehrsgünstig auf dem 

Weg zum Flughafen (Ausfall-

straße „Evropska“) und gehört 

zu den klassischen Tagungs-

orten in der Stadt. Das weit-

läufige Konferenz- und Aus-

stellungszentrum bietet nicht 

weniger als 22 (!) Sitzungsräu-

me für rund 1.000 Personen 

auf einer Gesamtfläche von 

2.000 qm. Multimedia-Tech-

nologie, WLAN sowie Simul-

tan-Dolmetsch-Anlagen sind 

vorhanden. Im hauseigenen ja-

panischen Restaurant "Katsu-

ra" gibt es für so manchen das 

beste Sushi von ganz Prag…

Im neuen Stadtquartier Anděls 

City befinden sich zwei Hotels 

quasi nebeneinander. Das vom 

britischen Designer- und Ar-

chitekten-Team Jestico + Whi-

les gestaltete andel´s Hotel 

Prag orientiert sich im Look 

& Feel an den traditionellen 

böhmischen Glasmanufaktu-

ren… Die 231 Zimmer und Sui-

ten sind mit Fußbodenheizung 

im Badezimmer ausgestattet. 

Meetingräume ebenfalls vor-

handen. Für besondere Anläs-

se gibt es den vollverglasten 

"Crystal Room" mit Aussicht 

auf die Piazza; die Hotelbar 

"Oscars" ist ein beliebter Treff-

punkt im Prager Geschäftsbe-

zirk Smíchov.

Im angelo Hotel erinnert die 

Lobby an einen Jazz Club (Bild)  

aus den 70er Jahren. Das de-

sign-orientierte 4-Sterne Haus 

verfügt über 168 Zimmer und 

Suiten, die komfortabel aus-

gestattet sind. Die im obersten 

Stockwerk liegenden Suiten 

bieten eine geräumige Terrasse 

mit schönem Ausblick. 

Ganz nah an den Sehenswür-

digkeiten der Stadt ist man im 

Chopin Hotel Prag (3-Ster-

ne Superior) beim berühmten 

Wenzelsplatz: Nationalmuse-

um, Staatsoper, Nationalthea-

ter, die Altstadt mit der Karls-

brücke und die Prager Burg sind 

von hier aus zu Fuß erreichbar. 

Zur Verfügung stehen 80 Zim-

mer und ein Seminarraum für 

kleinere Meetings bis 30 Perso-

nen. www.vi-hotels.com

Quelle: Vienna International Hotelmanagement AG
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Spitzencaterer mit 
eigenen Locations!

Wer das Treffen der EU-Regie-

rungschefs während der Tsche-

chischen Ratspräsidentschaft 

2009 be-catert hat und bei 

ausländischen Events wie dem 

Deutschen Filmpreis in Berlin 

dabei war, muss gut sein. Die 

zátiší group versteht sich auf 

die kulinarische Versorgung di-

verser Formate bis hin zu Groß-

Events – deshalb ist man u.a. 

Generalcaterer im riesigen Pra-

gue Congress Centre. Über-

haupt begegnet man dem agi-

len Dienstleister in vielen Prager 

Veranstaltungshäusern wie 

etwa dem Industriepalast. Die 

beste Referenz ist natürlich die 

in eigener Sache: So bespielt 

die zátiší group auch selbst be-

triebene Locations wie das fei-

ne „Bellevue“ an der Moldau - 

unweit vom Palais Žofin. Tipp: 

Wenn Sie direkt an der ältes-

ten Brücke (1357) der Stadt, 

der Karlsbrücke, dinieren wol-

len, bietet sich das Mlýnec Re-

staurant (Bild) an – mit variab-

len Kapazitäten bis 200 Gäste. 

wow.zatisigroup.cz

Quelle: zátiší group

Boutiquehotel samt begehbarem Atombunker…

Die Adresse ist eine der prominentesten in 

der Tschechischen Republik: Das schicke 

wie klassische Hotel Jalta am Wenzelsplatz 

(Nr. 45) bietet 94 Zimmer, ein großzügi-

ges Foyer samt repräsentativem Balkon 

und Tagungskapazitäten bis 330 Perso-

nen. Der Clou ist der ehemalige Atombun-

ker aus den späten 50-er Jahren, der als 

militärisches Hauptquartier des Warschau-

er Paktes im Krisenfall gedient hätte – zum 

Glück ist es nie dazu gekommen. 

www.hoteljalta.com

Interessante Hotel-Trilogie 
rund ums mondäne Gemeindehaus

Das inhabergeführte K+K Ho-

tel Central, das zu einer ös-

terreichischen Gruppe gehört, 

bietet neben individuellem 

Service u.a. einen originellen 

Raumkubus aus Glas, der für 

Tagungs- oder Bankettzwe-

cke eingesetzt werden kann. 

www.kkhotels.com/central 

– Gleich nebenan offeriert 

das Kempinski Hotel Hýberns-

ka nicht weniger als 37 Suiten 

Unser Tipp

Das wunderschön renovierte Gemeindehaus („Oběcni dům“) 

bietet im Parterre ein sehr beliebtes Belle Epoque Cafe‘ so-

wie gegenüber ein Art Nouveau Restaurant. Wer traditionelle 

tschechische Küche erleben will, geht dazu in den Keller: Dort 

gibt es in der großen, rustikalen Pilsener Gaststube am Abend 

die passende Live-Musik. Ausstellungsmöglichkeiten im OG. 

www.obecnidum.cz

sowie die gleiche Anzahl an 

Superior und DeLuxe-Rooms 

– viel Platz also vorhanden. 

Sehr schöner Innenhofgarten 

mit hervorragender Gastrono-

mie (Zugang auch vom K+K). 

www.kempinski.com/pra-

gue 

– Spannend am Kings Court 

Hotel (138 Zimmer in 6 (!) Ka-

tegorien) ist u.a. seine Lage di-

rekt neben dem Pulverturm 

und Gemeindehaus am Entree 

in die Altstadt. U-Bahn (Naměs-

ti Republíky) vor dem Haus!  

www.hotelkingscourt.cz
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Zwei tolle Häuser, 
Traumblick inklusive

Quelle: Mandarin Oriental, Prague

Unweit der Karlsbrücke und di-

rekt an der Moldau bietet das 

Four Seasons Hotel Prague das 

erwartete hochwertige Ambi-

ente, zu dem vor allem auch 

die unmittelbare Aussicht von 

den Zimmern aus auf die Pra-

ger Burg gehört. www.four-

seasons.com.prague 

– Noch näher am politischen 

Zentrum Tschechiens ist man 

im Mandarin Oriental Prague 

(Bild), das in einem ehemali-

gen Kloster (!) untergebracht 

ist und sich im Botschaftsvier-

tel auf der Kleinen Seite befin-

det (99 Zimmer und Suiten).  

www.mandarinoriental.com

… und zwar im Palais Lobkowicz am 

Fuße des riesigen Burgareals. Die Fami-

lie ist eine der vornehmsten Dynastien 

in Tschechien, die über die Jahrhunderte 

auch diverse politische Bedeutung hatte. 

Entsprechend weit reicht die Geschich-

te des Palais zurück, das sich als einzi-

ges Gebäude des Burgensembles in Pri-

vatbesitz befindet. Hier findet man eine 

der bedeutendsten privaten Kunstsamm-

lungen Europas – und 12 herrschaftliche 

Veranstaltungsräume, die im Rundgang 

angelegt sind. Prunkstück ist die Imperial 

Hall, die bis zu 350 Gäste (Cocktail) auf-

nehmen kann. Auch den Balcony Room 

sollte man sich merken – er wird im Au-

ßenbereich von einer mächtigen Terrasse 

ergänzt, die einen großartigen Prag-Blick 

bis zum Kongresszentrum auf der gegen-

überliegenden Stadtseite erlaubt. 

www.lobkowicz.cz

Tipp: Auf dem Weg nach unten in die 

Stadt kurzen Halt am „Pilsner Urquell Ex-

perience Shop“ machen und eine Probe 

des berühmtesten aller Biere verkosten. 

Damit ist man hier nicht kleinlich… 

www.galerie.pilsner-urquell.cz

Sogar auf der Burg kann man tagen

Unser Tipp

Was tun am Abend? Da merkt man 

sich am besten die Narodni-Straße. In 

Prag gibt es viele Jazz-Clubs, aber der 

berühmteste unter ihnen ist der „Jazz 

Club Reduta“, wo man gemütlich und 

ganz nah am Geschehen sitzt, das alle 

Genres performt. Muss man dagewe-

sen sein! www.redutajazzclub.cz. 

Quasi nebenan geht’s im Black Light 

Theatre mit dem Kunstgenuss gleich 

weiter. www.divadlometro.cz 

Größtes Kongresszentrum der Hauptstadt

Historisch ist der Stadtteil na-

mens Vyšehrad eigentlich der 

älteste der Kommune und mar-

kiert im Vergleich zur Burg das 

geographisch andere Stadten-

de. Zweifellos ist das Prague 

Congress Center daher eines 

der internationalen Tagungs-

zentren mit der schönsten Aus-

sicht – über das Nusle-Tal auf 

die gegenüberliegende City bis 

hinauf zum Burgareal. Traum-

haft. Auch die logistischen Di-

mensionen sind bemerkens-

wert. Insgesamt stehen 70 (!) 

Säle und Meetingräume auf 

mehreren Etagen für bis zu 

2.700 Teilnehmer zur Verfü-

gung; über 9.000 Gäste kön-

nen sich im gesamten Haus 
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aufhalten. Fachmessen und 

sonstige Präsentationen las-

sen sich auf 13.000 qm orga-

nisieren. Auch die Verkehrsan-

bindung stimmt, mit U-Bahn 

(Station Vyšehrad) direkt vor 

dem Eingang. Dank der Lage 

an der zentralen Verkehrsach-

se der Stadt, der Magistrale – 

die in der Verlängerung an der 

City vorbei bis zum Hauptbahn-

hof und weiter führt – , ist man 

auch mit dem PKW schnell da. 

Parken kann man in der Tiefga-

rage und bei den beiden nahen 

Hotels. Immer auch eine Opti-

on ist der Flieger – rund 30 Au-

tominuten bei normalem Ver-

kehr zum Flughafen zeigen, 

dass dieser nicht weit von der 

Stadt entfernt ist. www.kcp.cz  

– Gleich neben dem Kongress-

zentrum befindet sich das Holi-

day Inn Prague Congress Cent-

re mit 251 Zimmern, das dem 

Vernehmen nach demnächst   

den Betreiber wechseln soll. 

www.holidayinn.cz

Prag

Unser Tipp

Ein Name, den man sich merken darf: 

Guarant International fungiert als PCO 

mit einer erstaunlichen Produktivität 

und ist ein etablierter Player seit 1992. 

Dank der Erfahrung aus – nach eigenen 

Angaben – 1.500 Events bestehen ex-

zellente Kontakte zu zahlreichen inter-

essanten Locations modern wie histo-

risch – letztere etwa das ehrwürdige 

Kloster Břevnov an der Stadtrand-Peri-

pherie mit Tagungsmöglichkeiten und 

einer hervorragend bewirteten Kloster-

schenke, die den Spagat zwischen ge-

hoben-rustikal auf wohlschmeckende 

Art bewältigt. www.guarant.cz

Der höchstgelegene Pool Europas…

… befindet sich nach Hausangaben in dem 

1989 errichteten Hotel mit den beiden 90 

Meter hohen markanten Doppeltürmen, 

das früher Hotel Forum hieß. Inzwischen 

ist es das Corinthia Hotel Prag, liegt immer 

noch direkt gegenüber dem Kongresszen-

trum (fußläufige Verbindung!) und bietet 

539 Zimmer, davon 22 Suiten. Im hausei-

genen Konferenzzentrum stehen 22 Räu-

me mit Kapazitäten bis 700 Personen 

(Reception) zur Verfügung. 

Der USP im Haus ist der Faktor Höhe: Das 

Apollo Day Spa befindet sich in den bei-

den obersten Etagen und auch rein ge-

schäftlich lässt sich das großartige Pano-

rama erleben: Der Raum Bellevue im 24. 

Stock macht seinem Namen alle Ehre und 

kann bis zu 300 Personen für gesetzte 

Formate aufnehmen. Ganz in der Nähe, 

direkt an der Autobahn Prag-Brünn gele-

gen, wird mit dem Hotel Panorama noch 

ein weiteres Haus betrieben. 

www.corinthia.com/prague

Quelle: Corinthia Hotel Prague

Nicht nur, aber auch: Eine der besten Bars von Prag

An der Prager Magistrale un-

weit des Hauptbahnhofs bie-

tet das Hilton Prague riesige 

Dimensionen. Von den insge-

samt rund 800 Zimmern sind 

140 Executive und weitere 32 

Quelle: Hilton Prague

Suiten. Dazu kommen Event-

kapazitäten, die jedem Ver-

anstaltungszentrum zur Ehre 

gereichen würden. In der gros-

sen Congress Hall finden bis 

1.500 Teilnehmer Platz und 

der Grand Ballroom kann bis 

zu 650 Gäste aufnehmen. 

Dazu kommen zwei eben-

falls große Foyers und 37 (!) 

weitere z.T. flexible Tagungs- 

und Seminarräume. Dass die 

Cloud 9 sky bar (130 Plätze) ei-

nen guten Ruf genießt, wur-

de bereits thematisiert: 2009 

& 2010 war sie für die Czech 

Bar Awards immerhin die 

„Best Hotel Bar“. Das ist aber 

nicht der einzige kulinarische 

Hotspot hier – ein Besuch im 

Restaurant „Czechouse Grill 

& Rotisserie“ ist für Freunde 

von Steaks und Grillspeziali-

täten wirklich zu empfehlen.  

www.prague-hilton.com
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Auch Dorint ist vertreten

Last but not least – wer speziell in ei-

ner deutschen Hotelmarke übernachten 

möchte, sollte sich in Prag zum Dorint Ho-

tel Don Giovanni hin orientieren. Exakt 

hundert Mitarbeiter kümmern sich in dem 

imposanten Gebäude um 397 Zimmer 

und Junior Suiten, 20 multifunktionale Ta-

gungsräume mit Kapazitäten bis 400 Per-

sonen im größten Raum sowie zwei Re-

staurants mit 55 bzw. 250 Plätzen. Das 

Hotel liegt zentral rund zehn Minuten von 

der Altstadt und 3 km vom Hauptbahn-

hof entfernt. Besonders praktisch, dass die 

U-Bahn quasi vor der Haustür abfährt (Sta-

tion Želivského). www.dorint.com/prag

TITELSTORY

Unser Tipp

Chillen auf dem Prager Fern-

sehturm – das geht seit kur-

zem. Nach der Renovierung ist 

das auffällige wie eigenwillige 

Gebäude ein spannender Ort 

zum abendlichen Fachsimpeln 

oder einfach nur, um auf an-

genehme Weise den Tag Re-

vue passieren zu lassen. Dun-

kel sollte es schon sein, denn 

dann entfaltet der Towerpark 

mitten in der Stadt seinen be-

sonderen Charme. Mit dem ra-

sant schnellen Lift fährt man 

am besten hoch auf 93 Meter 

ins Observatorium, wo man 

in superbequemen „Bubble 

Chairs“ die 360 Grad Rundum-

sicht auf die tschechische Milli-

onenmetropole genießt. 

Danach geht’s etwas nach un-

ten: Die Ebene auf 63 Meter 

ist dem gastronomischen Be-

reich „OBLACA“ samt Spitzen-

restaurant vorbehalten. Da-

nach noch ein Fusion-Drink in 

der benachbarten Bar – oder 

man begibt sich einfach hinauf 

ins One-Room-Hotel, die ein-

zige Suite, die es hier gibt. Sie 

ist meistens allerdings schon 

lange im voraus ausgebucht... 

www.towerpark.cz

Quelle Bilder: towerpark.cz


